
tung Oranienburg und die Propagandatage der FDJ 
zur Erläuterung der Innen- und Außenpolitik der Par­
tei.
2. Das Politbüro betont die Aufgabe: Die Führungs­
und Leitungstätigkeit ist darauf zu konzentrieren, in 
allen Kombinaten und Betrieben die allseitige Erfül­
lung und gezielte Überbietung des Volkswirt­
schaftsplanes 1986 zu gewährleisten. Dazu gehört, 
die komplexe Erfüllung aller Hauptkennziffern der 
Leistungsbewertung zu sichern. Hierbei gewinnt die 
allseitige Erfüllung der in den Staatsplanbilanzen 
enthaltenen Positionen an Bedeutung. Es geht 
darum, stets zuverlässig eine kontinuierliche gute 
Versorgung der Bevölkerung und der Wirtschaft so­
wie die vertragsgerechte Realisierung der Export­
aufgaben zu gewährleisten. Das schließt zugleich 
die Einhaltung aller Termine und die dauerhafte Si­
cherung der vorgegebenen Leistungsparameter für 
die in den Plänen enthaltenen Investitionsvorhaben 
ein. Die Erhöhung der Effektivität der Investitionen 
im Prozeß ihrer technologischen Vorbereitung ist 
und bleibt dabei wichtige Prämisse.
In allen Kollektiven der Industrie, des Bauwesens 
und des Transports sowie in den anderen volkswirt­
schaftlichen Bereichen gilt es, den Kampf um 
höchste arbeitstägliche Leistungen in den Monaten 
November und Dezember zu führen.
Durch die Parteiorganisationen und Leiter sind wirk­
same Maßnahmen für die volle Ausnutzung der Ar­
beitszeit bis zum letzten Tag des Jahres, für die Er­
höhung der Kontinuität des Reproduktionsprozes­
ses und für einen reibungslosen Übergang in das 
Planjahr 1987 festzulegen und zu verwirklichen.
Die Erfüllung der anspruchsvollen Ziele des XL Par­
teitages der SED verlangt, alle Bedingungen für 
wachsende Leistungs- und Effektivitätsziele des 
Volkswirtschaftsplanes 1987 in jedem Betrieb und 
jedem Kombinat zu schaffen. Es geht darum, das in 
der Direktive des XI. Parteitages festgelegte ökono­
mische Wachstum im Fünfjahrplanzeitraum 1986 
bis 1990 auf Dauer zu sichern.
Dabei ist davon auszugehen, daß die zu lösenden 
Aufgaben mit sinkendem Produktionsverbrauch, 
insbesondere mit rationellstem Einsatz an Elektro­
energie sowie festen und flüssigen Energieträgern 
bewältigt werden. Durch die gezielte Nutzung von 
Sekundärrohstoffen und Abprodukten ist der volks­
wirtschaftliche Kreislauf noch effektiver zu schlie- 
ßen.
Die Stellungnahme lenkt das Augenmerk darauf, 
daß mit den Wahlen in den Gewerkschaften die 
Kampfkraft der Gewerkschaftsorganisationen ins­
besondere zur initiativreichen Führung des soziali­
stischen Wettbewerbes erhöht wird. Dazu sind die 
qualitativen Faktoren des Wirtschaftswachstums 
unserer Republik stärker in den Mittelpunkt zu stel­
len und das Streben der Werktätigen nach ständi­
ger Qualifizierung zur Beherrschung der Schlüssel­
technologien, vor allem der Mikroelektronik und der

CAD/CAM-Technik, zu fördern.
In der Stellungnahme ist die Empfehlung enthalten, 
erreichte Fortschritte beim geplanten Wachstum 
der Produktion von technischen Konsumgütern und 
Erzeugnissen der Leichtindustrie mit hohem Ge­
brauchswert und in guter Qualität, in großer Sorti­
mentsbreite und dem Bedarf entsprechenden ho­
hen Stückzahlen für die Versorgung der Bevölke­
rung und den Export auszubauen.

Gradmesser - ein hohes Tempo

3. Das Politbüro orientiert, für die konsequente Fort­
setzung der Einheit von Wirtschafts- und Sozialpoli­
tik als Hauptkampffeld der Partei und Kern der öko­
nomischen Strategie, die guten Erfahrungen des 
Qualitäts- und Edelstahlkombinates Brandenburg, 
des Kombinates Elektronische Bauelemente Teltow 
und des bezirksgeleiteten Kombinates Elektroanla- 
genbau Kyritz zu nutzen, um überall ideologische 
und organisatorische Bedingungen für die Erfüllung 
der im Plan enthaltenen Aufgaben zur Entwicklung 
von Wissenschaft und Technik zu schaffen.
Dabei kommt es besonders darauf an, entspre­
chend den Erfahrungen dieser Parteiorganisationen 
die ökonomischen und wissenschaftlich-techni­
schen Aufgaben politisch zu motivieren, Wissen­
schaft und Produktion eng zu verbinden und die vor­
handenen wissenschaftlichen Kapazitäten in Kon­
struktion, Projektierung und Technologie effektiv 
einzusetzen. Bei der Übertragung wichtiger For­
schungsaufgaben an die Jugendforscherkollektive 
der FDJ sowie bei der breiten Einbeziehung der Ju­
gend in die MMM-Bewegung sind hohe Ziele zu set­
zen. Gradmesser der Arbeit muß ein hohes Tempo 
bei der Entwicklung und der Anwendung von 
Schlüsseltechnologien sein, die ökonomische Er­
gebnisse in bisher nicht gekanntem Maße garantie­
ren.
Das Politbüro unterstreicht die Aufgabe, die Arbeit 
mit den Kampfprogrammen der Grundorganisatio­
nen nach den Maßstäben des XI. Parteitages der 
SED zielstrebig weiterzuführen. Als ein wichtiges 
Anliegen ergebnisorientierter Parteiarbeit bezeich­
net die Stellungnahme den zielgerichteten Einsatz 
politisch-fachlich qualifizierter Kader, die große 
Sachkenntnis und die Fähigkeit besitzen, Kollektive 
zu mobilisieren und zu höheren Leistungen zu füh­
ren. Es ist Aufgabe der Parteiorganisationen, darauf 
zu achten, daß die staatlichen Leiter solche Ent­
scheidungen treffen, die sowohl das zu erreichende 
ökonomische Resultat bestimmen als auch die poli­
tischen und sozialen Wirkungen auf die Arbeitskol­
lektive vorausbedenken.
Das Politbüro orientiert darauf, den in den zentral­
geleiteten Kombinaten des Bezirkes Potsdam einge­
schlagenen Weg der Konzentration der Kräfte auf 
die Entwicklung und Produktion von Spitzentechno­
logien und neuen Erzeugnissen, wie neuer Stahl-
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